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Leben aus dem Glauben

Ende Oktober 2025
Ich sitze am Schreibtisch und spüre inner-
lich noch die Wärme Südafrikas. Es waren 
herrliche Urlaubstage voller Licht, Farben 
und vielen Impressionen. Südafrika ist 
kein sanftes Land, sondern voller Kontras-
te. Glitzernder und zur Schau getragener 
Reichtum in den Städten und gleich dane-
ben Tausende Wellblech-Hütten, Plastikfo-
lien und viel Müll. 
Obwohl 80-85% der Bevölkerung einer 
christlichen Kirche angehören, geht man 
bei wichtigen Entscheidungen zu einer 
traditionellen Sangoma. Das sind Männer 
oder Frauen, die als Heiler und Wahrsager 
ihr Geld verdienen.
Viele Menschen schauen sorgenvoll in die 
Zukunft und ihre Hautfarbe spielt dabei 
überhaupt keine Rolle! Die Arbeitslosen-
quote liegt bei über 30%, bei jungen Men-
schen wird sie auf mehr als 60% geschätzt! 
Das sorgt für große soziale Spannungen 
und eine hohe Kriminalitätsrate. 

Aber auf den Märkten und am Strand ha-
ben wir viel mehr singende und tanzende 
Menschen erlebt, als in Deutschland. Diese 
Lebensfreude zu erleben, war so schön!

Ende November 2025
In der ganzen Welt beginnt am 30. No-
vember die Adventszeit. Viele warten 
hierzulande sehnlichst darauf, dass viele 
Lichter die Dunkelheit erhellen und eine 
schöne Stimmung zaubern.
Advent bedeutet soviel wie „Ankunft“ und 
bezieht sich zunächst auf die Geburt von 
Jesus Christus damals in Bethlehem. Das 
ist wohl für die meisten Menschen auch 
naheliegend, sich irgendwie auf das Weih-
nachtsfest, also die Ankunft (Geburt) von 
Jesus Christus vorzubereiten. 
Darüber hinaus spielt in der Theologie 
aber auch der Gedanke an die zweite 
Ankunft Christi in der Welt eine Rolle. Im 

Neuen Testament ist immer wieder davon 
die Rede, dass Christus nach seinem Tod 
am Kreuz eines Tages zurückkehrt. Das 
wird die Zeit des sogenannten „Jüngsten 
Gerichts“ sein, wo sich entscheidet, ob wir 
im Paradies oder in der Hölle landen. Für 
manche Menschen ist es wichtig, so zu 
leben, dass alles gut wird. Andere sagen: 
Wir gehen doch hier schon durch die Höl-
le, was soll da noch kommen?

Im Johannesevangelium lesen wir folgen-
de Worte von Jesus: „Wahrlich, wahrlich, 
ich sage euch: Wer mein Wort hört und 
dem glaubt, der mich gesandt hat, der hat 
das ewige Leben!“ Also: Bange machen. 
gilt nicht!

In Südafrika beginnt jetzt gerade der Früh-
ling und alle warten sehnsüchtig auf den 
Regen, damit das trockene Land grün wird. 
Aber die Protea blühen schon und setzen 
bunte Farbtupfer ins Land. Die Blüte auf 
dem Titelbild ist an einer Stelle bereits 
geöffnet, man kann wie durch ein Fenster 
einen Blick hinein werfen. Das hat mich an 
die Adventszeit erinnert, wo wir bereits ei-
nen Blick auf die kommende Herrlichkeit 
werfen können. 

Macht hoch die Tür, die Tor macht weit; 
es kommt der Herr der Herrlichkeit ...

Was bedeutet Advent, also die Ankunft 
von Jesus Christus in der Welt für uns?  
Lädt uns das zum Tanzen und Jubeln ein?

Für mich ist Advent jedenfalls mehr als 
der Gedanke an Weihnachtsbäckerei, 
Glühwein und viele Termine - und ich freu 
mich auf manch gemeinsames Singen! 
Ich wünsche dir eine gesegnete Zeit voller 
friedlicher Gedanken, Vorfreude und Licht, 
das bis in dein Herz strahlt!

Johannes Beyer
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Gemeindekirchenrats-Wahl 2025

Die Wahlen in den beiden Pfarrbereichen 
wurden erfolgreich abgeschlossen und es 
gibt in allen Kirchengemeinden neue Ge-
meindekirchenräte (GKR). 

Kirchengemeinde St. Johannis *
Rymatzki, Matthias (Vorsitzender)
Richter, Bernhard (1.stellv.Vors.)
Polczyk, Thomas (2.stellv.Vors.)
Brasack, Regina
Golling, Amos
Golling, Jedidja
Reinecke, Holger
Reinecke, Tobias

Stellvertreter
David, Guido
Fischer, Silvia
Schröder, Torsten

Kirchspiel Biere/Eggersdorf *
Riehn, Carsten (Vorsitzender)
Porzelle, Gudrun (1.stellv.Vors.)
Marckwardt, Wolfgang (2.stellv.Vors.)
Baumgarten, Brunhilde 
Franzelius, Annett 
Hoffmann, Jutta
Ohms, Kerstin
Ritter, Rita
Sandau, Michael (berufen)

* In diesen beiden GKR fand die konstitu-
ierende Sitzung bereits statt.

Kirchengemeinde Welsleben
Brabant, Philipp
Fischer, Judith
Gebauer, Gideon
Korn, Hans-Jürgen
Martin, Christoph
Natho, Silke
Die konstituierende Sitzung hatte zum Re-
daktionsschluss noch nicht stattgefunden.

Kirchengemeindeverband Schönebeck
Hofmann, Susanne
Anders, Stephanie
Hauschild, Axel
Schröder, Harald
Keil, Undine
Winterfeldt, Paula
Wendrock, Stephan
Knieling, Harald
Grönwald, Dörte
Luther-Feilcke, Lea

Stellvertreter
Winterpacht, Hubert

Die GKR-Mitglieder sind hier nicht alphabe-
tisch geordnet, sondern nach Wahlergebnis. 
Wegen Stimmengleichheit entschied zwi-
schen S. Anders und A. Hauschild das Los.

Die Kirchengemeinde St. Laurentius Frohse 
wird ab dem 01.01.2026 Mitglied im KGV 
Schönebeck sein. Aus diesem Grund darf 
die Amtszeit des neuen GKR aber auch erst 
2026 mit der Einführung beginnen.

Die Einführung wird im Gottesdienst am 
11.01.2026 sein. Am 12.01.2026 ist dann 
die konstituierende Sitzung - bis zu diesem 
Zeitpunkt bleibt also der bisherige GKR ge-
schäftsführend im Amt.

Der Kirchenkurier gratuliert herzlich und 
wünscht allen Kirchenältesten viel Freude 
und Gottes Segen für diesen ehrenamtli-
chen Dienst!



5

Leben aus dem Glauben
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Die Pinnwand

Montagskino
01. Dezember um 19:00 Uhr

Beim Montagskino zeigen wir natürlich kein 
Testbild sondern einen echten Spielfilm. Aus 
rechtlichen Gründen dürfen wir die Titel 
nicht öffentlich bewerben. Im Gemeinde-
büro erfahren Sie ein paar Tage vorher, wel-
cher Film ausgewählt wurde.

Eintritt + Getränke frei:  
Wir bitten um Spenden für eigene Projekte.

Konzert im Schalom-Haus
Dienstag, 02. Dezember um 19:00 Uhr

Die „netten Letten“ sind wieder da!!! 
Inzwischen ist es ja schon eine liebgewor-
dene Tradition und wir freuen uns auf einen 
tollen Abend mit dem Blechbläserquintett 
aus Riga, der Hauptstadt Lettlands.

Adventsmusik in der Elbenauer Kirche
Samstag, 06. Dezember um 15:00

Männerchor Pretzien, ßwiet ßisters Pretzien, 
Kinder der Freien Waldschule Elbenau, Frau-
enchor Elbenau, Kerstin & Martha Raulien

anschließend:
Lampionspaziergang mit dem Nikolaus
und geselliges Beisammensein rund um die 
Pankratiuskirche
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Ein weihnachtliches Highlight

Johann Sebastian Bach
WEIHNACHTSORATORIUM
5. 12. 2025
19 Uhr

St.-Johannis-Kirche 
Schönebeck

Kantaten I, II, IV sowie Schlusschoral VI
Ausführende  Kantorei Schönebeck & Schulchor 
   Dr.-Carl-Hermann-Gymnasium
Orchester  Saxonia Music Company
Solisten  Friedericke Urban (Sopran) 
   Claudia Zeiner (Alt)
   Paul Kaufmann (Tenor)
   Tobias Mengs (Bass)
Gesamtleitung Kreiskantor Carsten Miseler

Platzkarten 15 €

Ermäßigt 10 €

freier Eintritt
unter 7 Jahren 

Kartenvorverkauf im Kirchengemeindehaus Salzelmen
Kirchstraße 15, 39114 Schönebeck, Tel.: 03928.69340
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Kirche für Jung & Alt

Kinderkirche Schönebeck (1.-4. Klasse)
Dienstag, 15:30-17:00 Uhr
Gemeindehaus (Kirchstr. 15)

Teenskreis Schönebeck (ab 10 Jahren)
Mittwoch, 16:00-17:30 Uhr
Gemeindehaus (Kirchstr. 15)

Kindertreff Biere (ab 5 Jahre)
Montag, 16:30-18:00 Uhr
Pfarrhaus (Große Str. 31)

Jugendhauskreis
Donnerstag, 18:30-20:30 Uhr
Termine bei Tobias Müller
Gemeindezentrum (Breiteweg 26)

Konfi- u. Jugendabend
Freitag (18:00-20:30 Uhr)
Termine bei Tobias Müller
Gemeindezentrum (Breiteweg 26)

Konfikurs
Freitag, 23. Januar 2026
16:00-18:00 Uhr - 7. Klasse
19:00-21:00 Uhr - 8. Klasse
Gemeindezentrum (Breiteweg 26)

zum Vormerken:
Kinderfreizeit in Wernigerode
13.-19.07.2026

Krippenspiel-Proben
Schönebeck
Termine bei Tobias Müller
Gemeindehaus, Kirchstr. 15
Biere
Termine bei Tobias Müller
Gemeindehaus, Große Str. 31
Elbenau
Termine bei Tobias Müller
Gemeinderaum in der Kirche

Allianzgebetswoche: 12.-18. Januar 2026
Gott ist treu!

In diesem schlichten Satz steckt so viel Gu-
tes, dass wir uns eine Woche lang verschie-
denen Aspekten der Treue Gottes nähern 
wollen. Im Hören auf sein Wort, im Danken 
und im bittenden Gebet wollen wir als Chris-
ten der verschiedenen evangelischen Kon-
fessionen in und um Schönebeck unseren 
Gott feiern, der uns - treu ist. Die Abende 
beginnen jeweils 19 Uhr. 
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Kirche für Jung & Alt

Seniorennachmittage
Mittwoch, 14:30 Uhr
Schönebeck
03.12. | 17.12. | 14.01.
Gemeindezentrum (Breiteweg 26)
Salzelmen
10.12. | 14.01
Gemeindehaus (Kirchstraße 15)
Biere
17.12. | 21.01.
Gemeindehaus (Große Straße 31)
Eggersdorf
28.01.
Gemeindehaus (Kirchstraße 5)

Frauenabend
Dienstag
Info: Gudrun Porzelle

Bibelkreis
Mittwoch, 19:00 Uhr
Welsleben (Kirchstr. 8)

Schönebecker Kantorei
Mittwoch, 19:00 Uhr
Gemeindezentrum (Breiteweg 26)

Posaunenchor Schönebeck & Region
Dienstag, 19:00 Uhr
Gemeindezentrum (Breiteweg 26)

Offene Kirche
Jakobikirche Schönebeck:

Täglich  08:00 - 18:00 
Johanniskirche Salzelmen

in den Wintermonaten nur auf Anfrage

Bestattungen
Ursula Schmidt, 69 Jahre
Klaus-Dieter Wachtel, 82 Jahre

Selig sind, die da Leid tragen;
denn sie sollen getröstet werden.

Matthäusevangelium 5, 4

Taufen
Luisa Böhm
Marie Böhm
Esra Amos Golling
Paul Otto Brabant

Du stellst meine Füße auf weiten Raum.
Psalm 31, 9

Trauungen
Sophie Prähler & Paul Wartenberg

Nehmt einander an, wie Christus
euch angenommen hat

Psalm 31, 9

Ich bin „die Neue“ im Büro!
Seit kurzem arbeite ich als Gemeindese-
kretärin im Pfarrbereich Schönebeck- 
Stadt und freue mich sehr auf diese neue 
Aufgabe. 
Vorher war ich 5 Jahre im hauswirtschaft-
lichen Bereich im Gemeindezentrum tätig 
- jetzt tausche ich Schürze und Staubtuch 
gegen Schreibtisch und Telefon. Für alle, 
die mich noch nicht kennen: 
Mein Name ist Janine Voigt, ich bin 42 
Jahre alt und wohne in Schönebeck-Fel-
geleben.
Ich bin gespannt auf alles, was kommt und 
freue mich auf viele Begegnungen und 
Gespräche mit Ihnen.
Herzliche Grüße Janine Voigt
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Gottesdienste

23. November | Ewigkeitssonntag
Kollekte: Hilfe für Wohnungslose
09:15 Welsleben Golling
10:00 Schönebeck Beyer

Abendmahl
11:00 Salzelmen Golling
11:00 Eggersdorf Zech
15:30 Biere (Friedhof) Golling

30. November | 1. Advent
Kollekte: Kirchenkreis
10:00 Schönebeck Beyer
Stadtgottesdienst mit Abendmahl

07. Dezember | 2. Advent
Kollekte: Orgelfonds der EKM
09:15 Eggersdorf Golling

Abendmahl
10:00 Schönebeck Beyer

Abendmahl
11:00 Welsleben Golling
Kindergottesdienst, Abendmahl, Brunch

14. Dezember | 3. Advent
Kollekte: Förderung der ehrenamtl. Arbeit
10:00 Schönebeck Beyer
Mittagsmenü: Gänsebrust & Klöße
Preis: 15 €, Anmeldung bis 10.12.2025

11:00 Salzelmen Golling
Abendmahl und Mittagessen

15:30 Biere Golling
Adventsfeier

21. Dezember | 4. Advent
Kollekte: Onlinearbeit 
09:15 Welsleben Golling
10:00 Felgeleben Beyer
11:00 Salzelmen Golling
11:00 Eggersdorf Franzelius

24. Dezember | Heiligabend
Kollekte: Brot für die Welt
Krippenspiel
15:00 Elbenau
15:00 Biere Golling
16:30 Welsleben Golling
16:30 Kurparkbühne Team
17:00 Eggersdorf Porzelle

Christvesper
15:00 Burghof Lazay
18:00 Jakobikirche Beyer
18:00 Johanniskirche Golling

Mitternachtsgottesdienst
23:00 Johanniskirche Golling

25. Dezember | 1. Weihnachtstag
Kollekte: Eigene Gemeinde
10:00 Schönebeck Beyer

Stadtgottesdienst
11:00 Biere Golling

Abendmahl

26. Dezember | 2. Weihnachtstag
Kollekte: Seniorenarbeit
09:15 Eggersdorf Golling

Abendmahl
11:00 Salzelmen Golling

Stadtgottesdienst/Abendmahl
18:00 Welsleben Zech/Golling

Lobpreisgottesdienst

In der kalten Jahreszeit feiern wir den 
Gottesdienst in der Regel in den Ge-
meinderäumen. Informieren Sie sich 
aber bitte vor Ort!

: Große Str. 31  
:  Kirchstr. 6

:  Randauer Str. 1
:  Lange Str. 16

:  Alt Frohse 21
:  Breiteweg 26

:  Kirchstr. 15
:  Kirchstr. 8
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Gottesdienste

28. Dezember | 1. So.n.Weihnachten
15:00 Weihnachtsliedersingen im Ge-
meindezentrum: Herzliche Einladung zum 
gemeinsamen Singen in gemütlicher Runde 
bei Kaffee und Keksen - bringen Sie bitte 
Weihnachtsgebäck mit! Wer mag, bringt 
auch sein Instrument mit (bitte vorher bei 
Birgit Beyer Bescheid sagen!). 

31. Dezember | Silvester
Kollekte: Stiftung Kunst und Kultur
Jahresschlussandachten
16:00 Schönebeck Beyer
16:00 Biere Golling

Abendmahl
22:30 Salzelmen Golling

01. Januar | Neujahr
Kollekte: Eigene Gemeinde
11:00 Welsleben Golling

Abendmahl
17:00 Salzelmen Golling

Stadtgottesdienst

04. Januar | 2. So. n. Weihnachten
Kollekte: Lutherischer Weltbund 
09:15 Eggersdorf Golling

Abendmahl
10:00 Schönebeck Beyer

Abendmahl
11:00 Welsleben Golling
Kindergottesdienst, Abendmahl, Brunch

06. Januar | Epiphanias
Kollekte: Kirchenkreis
18:00 Frohse Beyer

Abendandacht

11. Januar | 1. So. n. Epiphanias
Kollekte: Jugendarbeit des CVJM
09:15 Biere Golling
10:00 Jakobikirche Beyer
Einführung des Gemeindekirchenrates
Sektempfang und Griechisches Buffett  
Preis: 10 €, Anmeldung bis 06.01.2026

11:00 Salzelmen Golling
Abendmahl und Mittagessen

15. Januar | Donnerstag
10:00 Burghof Kosir

18. Januar | 2. So. n. Epiphanias
Kollekte: Orgelfonds der EKM
09:15 Welsleben Golling
11:00 Eggersdorf Golling
15:00 Salzelmen Golling
Abschluss der Allianz-Gebetswoche
16:00 Jakobikirche Porzelle

Taufe

25. Januar | 3. So. n. Epiphanias
Kollekte: Mitteldeutsches Bibelwerk
09:15 Biere Golling

Abendmahl
10:00 Schönebeck Beyer
11:00 Johanniskirche Golling
14:00 Elbenau Beyer

01. Februar | letzter So. n. Epiphanias
Kollekte: Eigene Gemeinde
09:15 Eggersdorf Golling

Abendmahl
10:00 Schönebeck Beyer
saisonales Mittagsmenü
Preis: 10 €, Anmeldung bis 27.01.2026
11:00 Welsleben Golling
Kindergottesdienst, Abendmahl, Brunch

08. Februar | Sexagesimae
Kollekte: Kirchenkreis
09:15 Biere
11:00 Salzelmen Golling

Abendmahl und Mittagessen
18:00 Schönebeck Beyer

Abendgebet



12

Die Pinnwand

Weihnachtssingen auf dem Markt: 
Samstag, 13. Dezember, 17:00 Uhr

Alljährlich wird im Dezember ein Weih-
nachtssingen in Schönebeck (Elbe) veran-
staltet. Dazu laden die Stadt, Vereine und 
Kirchengemeinden alle Bürgerinnen und 
Bürger auf den Marktplatz vor dem Rathaus 
ein. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen, fröhlich mit einzustimmen.

Foto: 2024 © Stadt Schönebeck (Elbe)

Konzert in der St.-Jakobi-Kirche
Sonntag, 07. Dezember um 15:00

Die Bördeakkordis laden zu vorweihnacht-
lichen Klängen ein. In diesem Jahr wollen 
wir unter anderem Weihnachtsbräuche aus 
ganz Europa vorstellen und dazu natürlich 
typische Weihnachtsweisen aus den ver-
schiedenen Ländern erklingen lassen. Ob 
Joy to the world oder Filmmusik aus „Weih-
nachtklassikern“ – die Freude überwiegt. 
Seien Sie herzlich willkommen!

Irish-Folk-Konzert mit Winding Path
Samstag, 10. Januar, 17:00 Uhr

Katharina Hölzel, Silvia Needon & Torsten 
Pfeffer interpretieren auf verschiedenen Ins-
trumenten und mit ihren Stimmen Melodien 
zum Dreikönigstag.

Eintritt: 
15,- € (VVK im Gemeindebüro)
17,- € (Abendkasse)
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Die Pinnwand

Erzähltheater Papperlapapp
Samstag, 24. Januar um 19:00

Übers Meer: Wer mitreisen will, baut sich 
sein kleines Schiff und schon geht es los! 
Übers Meer segeln wir vom Ostseestrand 
nach Afrika, Griechenland und zurück nach 
Polen bis in den hohen Norden. Unterwegs 
finden wir Antworten auf wichtige Fragen 
der Menschheit: z.B. Warum ist das Meer-
wasser salzig? Wie kam die Katze ins Haus?   
Eintritt: 10,- €

Puppentheater Papperlapapp
Samstag, 24. Januar um 15:30

Dornröschen 
Es wird frei nach dem Märchen der Brüder 
Grimm erzählt, gesungen und gespielt: Die 
Kinder können sogar mitmachen! Und die 
freche Küchenmaus Millie Mäusezahn weiß 
alles über das Schloss und seine Bewohner, 
denn sie ist die oberkönigliche Küchenmaus 
und kennt jeden Winkel des Schlosses. 
Eintritt: 5,- €

Musik zum Valentinstag
14. Februar um 19:00 Uhr

„Wie klingt die Liebe?“ - AQUABELLA be-
singt in 20 Sprachen die Liebe. Wie verlieben 
sich Menschen in Georgien? Welche Zeichen 
senden Verliebte in Ägypten? Und wo genau 
wohnt die Liebe – im Herzen oder doch in 
zitternden Knien und erröteten Wangen?

Eintritt: 
15,- € (VVK) | 17,- € (Abendkasse)
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Fortsetzung: 95 Dinge ...
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Die Monatssprüche
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Religion für Neugierige

Welche Bilder des Göttlichen sind er-
laubt, notwendig, erbaulich oder schäd-
lich? Eine eindeutige Antwort darauf 
hat das Christentum nie gefunden.
„Du sollst dir kein Gottesbild machen!“ 
heißt es einerseits im zweiten der zehn 
Gebote. Andererseits sind in der Chris-
tentumsgeschichte Gemälde, Fresken und 
Skulpturen von heiligen Frauen und Män-
nern, Maria, Jesus Christus, dem Heiligen 
Geist und sogar vom Gottvater selbst ent-
standen. Diese füllen bis heute die Kirchen 
und Museen.

Müssten sie nicht verboten sein? Diese 
Frage ist unserem Blick auf die Vergangen-
heit geschuldet, der geprägt ist von den 
Gesetzen und Verboten der heiligen Texte 
und der theologischen Tradition.

Auch die ersten Christen hatten ein drin-
gendes Bedürfnis nach Bildern. Damals 
war die frühe christliche Kunst schlicht, ja 
arm: naive Wandmalereien in Katakom-
ben, Amulette, frommes Kunsthandwerk. 
Hieraus sollte sich langsam eine eigene 
Bildsprache entwickeln. Die ersten künst-
lerischen Bilder über das Leiden und die 
Auferstehung Jesu Christi entstanden erst 
im fünften Jahrhundert.

Doch das war nur der Anfang einer atem-
beraubenden Kunstgeschichte: Die Ma-
ler und Bildhauer der Romanik und Gotik 
im Mittelalter, der Renaissance (ab dem 
14. Jahrhundert), später des Barocks, der 
Klassik sowie der Romantik zu Beginn des 
19. Jahrhunderts schufen in unterschied-
lichsten Stilen eine Fülle an immer neu-
en christlichen Bildwerken, die sich nicht 
mehr zählen lassen. 

Das Bilderverbot scheint dabei keine Rolle 
gespielt zu haben. Nur die Reformatoren 
des 16. Jahrhunderts, die den Heiligenkult 
der Papstkirche bekämpften, erinnerten 
an den theologischen Sinn des zweiten 
Gebots. Es stellt klar, dass Gott nicht von 
dieser Welt ist und jeder menschliche Ver-
such, ein festes Bild von ihm zu machen 
und zu  fixieren, verdächtig ist.

Gottesbilder sind stets in der Gefahr, Gott 
zu einem Götzen zu machen und zu In-
strumenten klerikaler oder politischer 
Herrschaft zu werden. Deshalb müssen 
Christen menschen, um es modern zu 
formulieren, ihre Glaubensbilder immer 
wieder infrage stellen, damit diese nicht 
an die Stelle des Geglaubten treten. Das 
Bilderverbot hat also eine befreiende Wir-
kung. Es kann Künstler dazu anregen, alte 
Bildmuster zu durchbrechen und Neues zu 
schaffen.

Aber wie wird diese Geschichte weiterge-
hen? Früher hat die Spannung zwischen 
der Liebe zu hergebrachten Gottesbildern 
und der Notwendigkeit, sie zu kritisieren 
und durch neue Schöpfungen zu ersetzen, 
viele Künstlerinnen und Künstler inspiriert. 
Wird das im 21. Jahrhundert auch so sein? 
Das ist eine offene Frage.

Man kann neugierig darauf sein, wel-
che Antworten vor allem die jungen 
und wachsenden Christentümer in Af-
rika oder Asien darauf geben werden.

Johann Hinrich Claussen

Dürfen wir uns ein Bild von Gott machen?
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... zum Vorlesen
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Gemeinden | Ansprechpersonen

Pfarrbereich Schönebeck
Altstadt (Jakobikirche) mit Elbenau
Felgeleben, Grünewalde und Frohse

Büro im Gemeindezentrum Schönebeck
Breiteweg 26 | 39218 Schönebeck (Elbe)

Öffnungszeiten:
Mi + Fr 09:00 - 12:00 
Do 16:00 - 18:00
Kontakt
Tel. 03 92 8 - 40 48 87 | gemeindebuero.
schoenebeck-stadt@kk-egeln.de
Homepage
https://www.kirchenkreis-egeln.de/ge-
meinden/pfarrbereich-schoenebeck-stadt

Gemeindekirchenrat
Ev. Kirchengemeindeverband (KGV)
Vorsitzender:
� Axel Hauschild (0160-98395512)
Stellv. Vorsitzende:
� Sylvia Werner (0172-9520359)
Stellv. Vorsitzender:
� Harald Schröder (0151-51682711)

Spenden Schönebeck
KKA Harz-Börde
IBAN DE06 8005 5500 3034 1061 99
BIC NOLADE21SES
KGV Schönebeck RT 7097 + Zweck

Pfarrbereich Schönebeck-Land
Bad Salzelmen (Johanniskirche)
Biere, Eggersdorf, Welsleben

Büro im Gemeindehaus Salzelmen
Kirchstraße 15 | 39218 Schönebeck (Elbe)

Öffnungszeiten:
Di + Do  09:00-12:00  
Do 16:00-18:00
Kontakt
Tel. 03 92 8 - 69 34 0 | gemeindebuero.
schoenebeck-land@kk-egeln.de 
Homepage
https://evkirche-sbkland.de

Gemeindekirchenrat
Kirchengemeinde St. Johannis
Vorsitzender: 
� Matthias Rymatzki
Stellv. Vorsitzende:
� Bernhard Richter
� Thomas Polczyk
Kirchspiel Biere/Eggersdorf
Vorsitzender:
� Carsten Riehn
Stellv. Vorsitzende:
� Gudrun Porzelle
� Wolfgang Marckwardt
Kirchengemeinde Welsleben
Vorsitzender:
� Hans-Jürgen Korn
Stellv. Vorsitzender:
� Philipp Brabant

Spenden Schönebeck-Land
KKA Harz-Börde
IBAN  DE98 3506 0190 1550 2370 12
BIC GENODED1DKD
St. Johannis RT 7121 + Zweck
Biere/Eggersdorf RT 7105 + Zweck
Welsleben RT 7037 + Zweck

Ab 01.01.2026 gibt es für St. Jakobi, El-
benau, Felgeleben und Frohse einen 
gemeinsamen Haushalt. Geben Sie bei 
Spenden bitte unbedingt die 

an!
z.B. RT7097-Jakobikirche / RT7097-Elbez.B. RT7097-Jakobikirche / RT7097-Elbe
nau / RT7097-Felgeleben / RT7097-Frohnau / RT7097-Felgeleben / RT7097-Froh
se / RT7097-Kirchenmusikse / RT7097-Kirchenmusik

Beachten Sie bitte auch im Pfarrbereich 
Schönebeck-Land die RT-Nummern!
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01 51 - 12 31 14 30
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03 92 8 - 76 93 28 9
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Kantor
Carsten Miseler
03 92 8 - 46 97 75 1
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Kirche findet Stadt
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